


 

 Seite 2

Neues aus dem Kindergarten

Neues aus dem Kindergarten /
Social-Media der Gemeinde Sipbachzell

D A   T U T   S I C H   W A S   I M   K I N D E R G A R T E N… 

Unser Erntedankfest haben wir gut hinter uns 
gebracht;  schon laufen die Vorbereitungen für 
das Martinsfest am 11.November. 

Unsere Laternen sind bereits fertig gestaltet, so 
wird die Martinslegende, das traditionelle Later-
nenlied, sowie weitere passende Lieder zum An-
lass, eine Geschichte von der Laterne Lumina, 
ein Martinsgedicht und  von den Schulanfängern 
ein „Laternentanz“ erlernt und gemeinsam erar-
beitet. 

Zum Martinsfest sollen wir alle erinnert werden, 
wie wichtig und vor allem wie  schön es ist, zu tei-
len. Wir sollen dankbar sein für alles was wir ha-
ben und aufmerksam anderen gegenüber. Nicht 
allen geht es so gut wie uns, deshalb wollen wir 
den Kindern näher bringen die Augen offen zu 
halten im Alltag; vielleicht kann man jemandem 
helfen. Das beginnt bei den kleinen Dingen im 
Leben. Man kann auch ein Lächeln schenken, 
und viel damit erreichen.  

So freuen wir uns schon sehr auf unser 

MARTINSFEST am 11.11.2013 
um 17:00 Uhr am Pfarrplatz. 

Anschließend laden wir zu  Lebkuchen und 
Punsch herzlich ein. 

Social-Media der Gemeinde Sipbachzell
Die Gemeinde Sipbachzell auf 
Facebook und Twitter!

Um unseren Sipbachzellern und Sipbachzelle-
rinnen die Möglichkeit zu geben sich zu informie-
ren und mitteilen zu können ist die Gemeinde 
Sipbachzell jetzt auch auf Facebook und Twitter 
vertreten.

Die neuesten News von und über die Gemeinde 
Sipbachzell, Aktionen, Gewinnspiele, Fotowett-
bewerbe und vieles mehr erwartet euch in Zu-
kunft.

Auch der Internetauftritt www.sipbachzell.at 
ist neu gestaltet und somit benutzerfreundlicher 
und übersichtlicher geworden.

"Gefällt mir": 
https://www.facebook.com/Sipbachzell

oder follow us: 
https://twitter.com/Sipbachzell
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Stellenausschreibung Bauhof

Stellenausschreibung eines Bauhofmitarbeiters 

Die Gemeinde Sipbachzell schreibt gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und
Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) i.d.g.F., folgenden Dienstposten geschlechtsneutral zur 
Besetzung aus:

Facharbeiter für den Bauhof

Beschäftigungsausmaß: Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden). Die Besoldung richtet sich nach 
dem OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (OÖ. GDG 2002), Einstufung GD 19.1.             

Dienstbeginn: Anfang des Jahres 2014.

Tätigkeitsbereich (wesentliche Aufgaben)
für die Bauhofkooperation der Gemeinden Sipbachzell und Eggendorf im Trkr. :
• diverse manuelle Tätigkeiten im Rahmen des Bauhofbetriebes
• Instandsetzungsarbeiten bei sämtlichen Gebäuden und Einrichtungen der Gemeinden, sowie bei 

den Wasserver- und Abwasserentsorgungseinrichtungen.
• Wartung und Pflege der gemeindeeigenen Kraftfahrzeuge und Geräte.
• Erhaltung und Pflege der öffentlichen Flächen (Grünschnitt, Rasen, Bepflanzungen)
• Arbeiten im Bereich der Abfallwirtschaft.
• Straßenerhaltung und Winterdienstarbeiten (Räum- und Streudienst)
• Einverständnis zu Mehrdienstleistungen am Abend bzw. Wochenenden, Bereitschaftsdienste für 

Wasserversorgung und Kläranlage, Winterdienst, Sporthallenbenutzung.

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
• österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit 

eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen aufgrund von Staatsverträgen im Rahmen der 
europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren sind wie einem 
Österreicher.

• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift.
• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung.
• männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst bereits abgeleistet haben.
• volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben.
• eine abgeschlossene Berufsausbildung.
• Führerschein der Gruppe B.

Erwartet werden:
• Führerschein der Gruppen C und E (kann innerhalb von 12 Monaten auf eigene Kosten nachgeholt 

werden).
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einer der Berufssparten (Elektriker, Schlosser, 

Installateur, Baugewerbe, Baunebengewerbe, Mechaniker, ………..).
• handwerkliche Fähigkeiten.
• Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit, Flexibilität in Bezug auf Dienstzeit.
• Bereitschaft zur Weiterbildung, zur Leistung von Überstunden sowie zur Leistung von Wochenend-

und Bereitschaftsdiensten.
• gute Umgangsformen, Teamorientierung, Belastbarkeit sowie Geschick bzw. Einfühlungsvermögen 

im Umgang mit Bürgern.

Auswahlverfahren:
Das Auswahl- bzw. Objektivierungsverfahren erfolgt nach den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 unter Beiziehung des Personalbeirates. Neben einer 
Objektivierung durch den Personalbeirat wird auch ein Vorstellungs- und Kontaktgespräch (Anfang 
Dezember) als Auswahlkriterium herangezogen. 

Bewerbungen sind ausschließlich schriftlich mittels Bewerbungsbogen (Formular am Gemeindeamt 
oder auf der Homepage www.sipbachzell.at erhältlich) an das Gemeindeamt Sipbachzell, 4621 
Sipbachzell, Hauptstraße 29, zu richten und müssen 

bis spätestens Freitag, den 29. November 2013
eingelangt sein. Die am Bewerbungsbogen angeführten Unterlagen sind beizulegen.

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter
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Räum- und Streupflicht für Anrainer /
Winterdienst der Gemeinde

Es wird auf die Anrainerpflichten gemäß den Be-
stimmungen des § 93 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) hingewiesen:

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft 

in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben fer-
ner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.

Die fallweise Gehsteigräumung durch die Ge-
meinde befreit die einzelnen Liegenschafts-
besitzer nicht von ihren Anrainerpflichten.

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde überhaupt 
und rechtzeitig geräumt werden. Die Gemeinde 
kann diese Unterstützung nur sporadisch vor-
nehmen, und zwar dann, wenn organisatorisch 
ein entsprechender Personal- und Maschinen-
einsatz möglich ist.

Diese Unterstützung führt die Gemeinde insbe-
sondere ohne Anerkennung einer Rechtspflicht 
und unter ausdrücklichem Ausschluss jeglicher 
Haftung durch.

Räum- und Streupflicht für Anrainer

Schneeräumung auf Gemeindestraßen:

Die Schneeräumung auf den Gemeindestraßen 
und in den Siedlungen erfolgt Großteils durch 
die Sipbachzeller Unternehmen Josef Ober-
mann und Christian Bieringer. Die Koordination 
des Winterdienstes und die Splittstreuung erfolgt 
durch die Bauhofmitarbeiter.

Um einen reibungslosen Ablauf der Schnee-
räumung zu ermöglichen, wird ersucht, dass 
die Verkehrswege (Fahrbahnen, Gehsteige 
etc.) nicht durch Fahrzeuge verparkt werden. 
Besonders auf den schmalen Straßen, Sied-
lungsstraßen, wird um Freihaltung gebeten. Es 
muss bedacht werden, dass der Winterdienst 
insbesondere bei Nacht und fallweise schlech-
ten Sichtverhältnissen zu verrichten ist.
 
Die Straßenanrainer werden außerdem ersucht, 
Sträucher und Bäume, welche in den Bereich 

der Straßen und Gehsteige hineinragen, ausrei-
chend zurückzuschneiden.

HINWEIS: Das Ablagern von Schneeräumgut 
aus dem privaten Bereich, im Besonderen von 
Hauseinfahrten, auf öffentlichen Straßen oder 
auf Nachbargrundstücke ist verboten. 

Schneeräumung auf Landesstraßen durch 
das Land Oö.:

Die Räumung und Streuung (Salz) der Landes-
straßen im Gemeindegebiet von Sipbachzell 
(von Kremsmünster-Schacherwald bis Schleiß-
heim-Blindenmarkt, von Sattledt bis Eggendorf 
und von Leombach bis Kematen an der Krems) 
erfolgt durch das Land Oö.

Die Koordinierung der Einsätze erfolgt somit 
ausschließlich über einen Winterdienst – Koor-
dinator bei der Straßenmeisterei Kremsmünster. 

Winterdienst der Gemeinde



 

 Seite 5

Ausstellung SipArt 

Ausstellung SipArt

Der Kulturausschuss der Gemeinde Sipbachzell gratu-
liert den Ausstellern der SipART zu ihren künstlerischen 
Besonderheiten und freut sich über die gelungene Aus-
stellung und die vielen interessierten und begeisterten 

Besucher.
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Sipbachzeller Adventmarkt /
Vortrag: der weibliche Zyklus

Samstag:
  
15.00-20.00 Uhr Adventmarkt

ab 15.00 – 18.00 Uhr Laternen Basteln für Kinder

15.30 Uhr Kindertheater im Pfarrsaal  „Der 
Weihnachtsmann verlor ein Ohr“

16.30 Uhr Adventkranzweihe in der Pfarrkirche

ca. 17.00 Uhr Bläserensemble am Advent-
marktgelände

ca. 17.30 Uhr Perchten mit Nikolaus (Schocha-
Pass)

heuer neu: Kinder-Perchtengruppe

Sonntag:

10.00-19.00 Uhr Adventmarkt

ca. 10.00 Uhr Kindertheater im Pfarrsaal „Der 
Weihnachtsmann verlor ein Ohr“

ab 14.00 – 18.00 Uhr Laternen Basteln für Kinder

15.00 Uhr festliches Konzert  „in der Pfarrkirche  
„Musica sonare“  Orgel, Pauke und Trompeten
                       
16.30 Uhr Kindertheater im Pfarrsaal  „Der 
Weihnachtsmann verlor ein Ohr“

ca. 17.00 Uhr Bläserensemble am Advent-
marktgelände

ca. 17.30 Uhr Weihnachtsmann mit Kutsche

20. Sipbachzeller Adventmarkt
30. November und 1. Dezember 2013

bei der Volksschule

Die Gesunde Gemeinde Sipbachzell lädt ein 
zum Vortrag:    

Der weibliche Zyklus
Wie der Körper junger Mädchen und 

Frauen funktioniert

von der Vorpubertät bis in die Wechseljahre

von Angelika Leibnitz - Biologin 

Der Vortrag ist für Mädchen, Frauen allen Alters 
und Paare. 

Wann:  12.11.2013   19:00 Uhr

Wo:   Feuerwehrhaus Sipbachzell

Eintritt:  frei

Vortrag: der weibliche Zyklus

Es wird erklärt, wie der weibliche Zyklus/Körper 
funktioniert und wie dieses Wissen
 • vor und in der Pubertät
 • zur Vermeidung einer Schwangerschaft
 • zum Anstreben einer Schwangerschaft
 • in der Stillzeit
 • in den Wechseljahren
angewendet werden kann.

Auf zahlreiche Interessierte 
freut sich der Arbeitskreis Ge-
sunde Gemeinde Sipbachzell
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Tag der offenen Tür - 
HBLW Wels und LWS Schlierbach

Tag der offenen Tür - HBLW Wels
Höhere Bildung lebendiges Wissen – die Höhe-
re Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe in 
Wels stellt sich vor. 

Am Freitag, dem 17. Jänner 2014 von 
13:00 - 17:00 Uhr öffnet die HBLW Wels 

(Wallerer Straße 32) ihre Türen. 

Interessierte gewinnen einen umfassenden Ein-
blick in das vielfältige Angebot und erhalten da-
durch eine wertvolle Hilfe bei der Wahl der rich-
tigen Schule.

Die HBLW Wels bietet mit neuen Lehrplänen 
eine Ausbildung, mit der alle Wege für die Zu-
kunft offen stehen. Die fünfjährige höhere Lehr-
anstalt, die mit der Reife- und Diplomprüfung 
abschließt, fördert die beruflichen Chancen der 
Absolventinnen und Absolventen durch zusätz-
liche schulautonome Maßnahmen. Dabei kön-
nen Schülerinnen und Schüler zwischen „Inter-
nationaler Kommunikation in der Wirtschaft“ mit 

sprachlich-wirtschaftlicher Orientierung und „Ge-
sundheit, Naturwissenschaft und betrieblichem 
Management“ mit der Ausrichtung auf Trends im 
Gesundheitswesen wählen.

Die dreijährige Fachschule, die mit der Ab-
schlussprüfung abschließt, ist eine solide Basis 
für eine Vielfalt von Berufen. Zusätzlich schafft 
sie für die Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
von „Gesundheit und Soziales“ beste Vorausset-
zungen für Berufe im Gesundheits- und Sozial-
bereich.

Der Abschluss sowohl der fünf- als auch der 
dreijährigen Ausbildung ist mehreren erfolgreich 
abgeschlossenen Lehrberufen gleichzusetzen. 
Auch das ist Ausdruck der Vielfalt der an unserer 
Schule vermittelten Ausbildung.

Ziel der HBLW Wels ist es, durch eine vielseitige 
und lebendige Bildung junge Menschen auf alle 
Herausforderungen des Lebens vorzubereiten.

Tag der offenen Tür - LWS Schlierbach
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Anmeldung Hausbesuche Nikolaus

ANMELDUNG 
 

für Hausbesuche 
vom Nikolaus 

 
5. und 6. Dezember 2013 

 
 

Name:            
 
Adresse:            
 
Telefonnummer:           
 
Vorname Kind:      Alter:     
Vorname Kind:      Alter:     
Vorname Kind:      Alter:     
Vorname Kind:      Alter:     
 
 
Wunschtermin:  5. Dezember  6. Dezember  (zutreffendes bitte Ankreuzen) 
 
 gewünschte Zeit:          :       Uhr    (keine Garantie auf Wunschtermin) 
 
 
 
Perchten:        Ja vorm Haus       Nein 
 
 
Anmeldung: Diese Anmeldung bei der Raiffeisenbank Sipbachzell bitte abgeben 
 oder an schochapass@gmail.com mailen. 
 
Anmeldeschluss:   Dienstag, 03. Dezember 2013 
 
 
Dieses Angebot gilt nur in Sipbachzell! 
Die genaue Uhrzeit wird noch telefonisch bekanntgegeben. 
 
Für etwaige Fragen rufen Sie bitte die Telefonnummer 0676/5429629 
 
 
 
 
 
DIE NACHT DER PERCHTEN findet heuer am Samstag, 23. November 2013 statt!! 
 
 
 
 

bitte ausschneiden!



 

 Seite 9

Projekt Samaritano

Projekt Samaritano
Bausteine spenden, statt Geld für Kracher 
und Raketen verschwenden.
 
Gerade in der Silvesternacht werden tausende 
Euro wortwörtlich einfach in die „Luft“ geschos-
sen. Vielleicht können wir Sie mit unserer heu-
rigen Aktion dazu bewegen, einfach einmal auf 
die Raketen und Kracher zu verzichten und mit 
einem Teil des ersparten Geldes das „Projekt 
Samaritano“ zu unterstützen.

Helfen Sie mit Ihrer Spende das Projekt von Na-
dine Gulyas zugunsten beeinträchtigter Kinder 
in Nicaragua zu verwirklichen. 

Wie viele von Ihnen vermutlich wissen, ist Na-
dine Gulyas über die Organisation „NPH Öster-
reich“ seit 3 ½ Jahren auf der Insel Ometepe in 
Nicaragua gemeinsam mit einer weiteren Öster-
reicherin als Physio- bzw. Ergotherapeutin tä-
tig, um geistig und körperlich behinderte Kinder 
bestmöglich zu fördern und zu betreuen.

Nadine hat bei ihrem Heimatbesuch im Juni 2013 
im Turnsaal der Volksschule beeindruckende 
Bilder ihrer Tätigkeit rund um das „Projekt Sa-
maritano“ gezeigt. 

Um die Arbeitsbedingungen in Ome-
tepe zu verbessern ist nun der Bau 
eines eigenen Therapiezentrums ge-
plant. 

Dank der bisher getätigten Spenden 
konnte inzwischen schon ein Grund-
stück angekauft werden. 

Für die Realisierung des neuen The-
rapiezentrums, hat die KMB-Sip-
bachzell nun eine Bausteinaktion ins 
Leben gerufen.

Bausteine erhalten sie in der Raiff-
eisenbank Sipbachzell bzw. werden 

Spenden auch gerne unter (Spendenkontonr: 
80002427250 / BLZ 34770) entgegengenom-
men.

Weitere Informationen über das Projekt finden 
Sie unter www.pfarre-sipbachzell.at bzw. unter 
http://proyectosamaritano.wordpress.com

Nadine und die katholische Männerbewegung 
würden sich sehr, sehr freuen, wenn viele Sip-
bachzeller das Projekt unterstützen und dem 
Spendenaufruf folgen würden.

DANKE!
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Feuerlöscherüberprüfung

Feuerlöscherüberprüfung

 
 

HANDFEUERLÖSCHER –
ÜBERPRÜFUNGSAKTION 2013 
 
 
 
 
 

FÜR ALLE MARKEN UND TYPEN 
 

am Samstag, den 07. Dezember 2013 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
im Feuerwehrhaus der Feuerwehr Sipbachzell 

 
 
Falls Sie am Samstag verhindert sind, haben Sie die Möglichkeit Ihren 
Feuerlöscher am Mittwoch, den 04. Dezember 2013 in der Zeit von 19:00 bis 
20:00 Uhr, im Feuerwehrhaus der FF Sipbachzell abzugeben. 
 
Am Feuerlöscher bitte Name und Adresse des Eigentümers anbringen.   
 
 
Die Überprüfung wird vom Rauchfangkehrermeister 
Feichtinger Norbert aus Wels durchgeführt. 
 
Überprüfungskosten:   €  9,-  je Löschgerät 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Johann Loibingdorfer (0650/4621122) bzw. 
per E-Mail an feuerwehr@sipbachzell.ooe.gv.at 
 
 
 
 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Sipbachzell 
 

Handfeuerlöschgeräte müssen 
alle 2 Jahre auf ihre Funktion 

überprüft werden! 
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Blutspendeaktion

Blutspendeaktion

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ – LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH – BEZIRKSSTELLE WELS 
A-4600 WELS; ROTKREUZSTRASSE 1, TELEFON +43 (7242) 2020 4416, FAX +43 (7242) 2020 81 

EMAIL: we-office@o.roteskreuz.at – www.roteskreuz.at 

  
 

Spende    wieder Blut 
 

Blut ist Leben. Bis zum heutigen Tag kann nur der Körper selbst Blut in seinen 

vielfältigen Funktionen bilden. Blut ist durch nichts zu ersetzen - es bedeutet Leben. 
 

Immer aufwendigere Operationen sind nur mit vielen Blutkonserven durchzuführen. 

Auch bei vielen Krankheiten und schweren Verletzungen spielt der Einsatz von 

Blutpräparaten eine maßgebliche – in vielen Fällen sogar lebensrettende Rolle. 

 
Wer Blutspender beim Roten Kreuz wird, bekommt mehr als er gibt: 

 
 Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und des Rhesusfaktors 

 

 Ausstellung eines Blutspenderausweises 
 

 Zusendung eines Laborbefundes 
 

 Das gute Gefühl, mit einer Blutspende Leben retten zu können 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Erstspender bitte Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen! 

Zugestellt durch Post.at 
 

Montag, 18.November 
16:00 – 20:00 Uhr 

Sipbachzell 
Volksschule- Turnsaal 




